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In Kürze

Die Gewinner des Känguru-Wettbewerbs mit Lehrerin Antje Dittmar. oh

Ilsede. Auch in diesem Jahr hat
die Realschule Groß Ilsede wie-
der am alljährlich stattfinden-
den „Känguru-Wettbewerb“
teilgenommen. Dies ist ein frei-
willigerMathematikwettbewerb,
bei dem die Schülerinnen und
Schüler der Jahrgänge sechs,
acht und zehn in 75 Minuten
vielfältige Aufgaben zum Kno-
beln, Grübeln, Rechnen und
Schätzen lösen.

In diesem Jahr hatten 68 Schü-
lerinnen und Schüler der Real-
schule am Wettbewerb teilge-
nommen. Der beste Schüler in
Jahrgang 6 ist Jan-Erik, der ins-
gesamt 63,75 Punkte erreichte.
In Jahrgang 8 konnte Paul-Felix
Welge mit 79,75 Punkten seine
Schulkameraden hinter sich las-
sen und in Jahrgang 10 war es
Sören Schöllgen, der mit 71,25
Punkten die höchste Punktzahl

erreichen konnte. Alle drei Ge-
winner bekamen von der Ma-
thematik Fachleiterin Antje
Dittmar eine Urkunde und ein
Geschicklichkeitsspiel über-
reicht. Einen Sonderpreis gab es
für Alwin Lobacevskij aus der
Klasse 6b, der mit neun aufei-
nander folgenden richtigen Auf-
gaben den „größten Känguru-
sprung“ gemacht hat. Er erhielt
zu der Urkunde ein T-Shirt. rd

Känguru-Wettbewerb: Erfolgreiche Teilnahme
68 Schüler der Ilseder Realschule stellten ihre Mathekenntnisse unter Beweis

Der Shantychor Gadenstedt hat sich aufgelöst. Zum Abschied unternahmen die Sänger eine Abschiedstour nach Bad Zwischenahn (r.). oh/2

Gadenstedt. Der weit über das
Peiner Land hinaus bekannte
Shanty-Chor Gadenstedt hat
sich aufgelöst – 17 Jahre nach
seiner Gründung. „Leider ist
Ende März unser musikalischer
Leiter und Mitbegründer des
Chores, der Vollblutmusiker
und Stimmungsprofi Hans-
Hermann Tölke plötzlich und
unerwartet verstorben“, erklärt
Eberhard Lehnguth vom Shan-
ty-ChorGadenstedt. „Nach die-
sem herben Verlust haben wir
entschieden, dass unser Shan-

ty-Chor nicht weiter bestehen
bleiben kann.“
Für die Gruppe seien die jähr-

lichen Wochenend-Fahrten im-
mer die besonderen Highlights
in all den vielen Jahren gewesen.
Es wurde daher trotz der Auflö-
sung des Chores beschlossen, die
schon lange geplante diesjährige
Wochenendfahrt der Gesangs-
gruppe nach Bad Zwischenahn
quasi als Abschiedstour anzutre-
ten. „Diese Fahrt sollte auch im
freundschaftlichen Gedenken an
unseren langjährigen Chorleiter

Hans-Hermann Tölke das Ende
des Shanty-Chores besiegeln“,
sagt Lehngut nicht ohne Weh-
mut.
Der Shanty-Chor verbrachte

bei sonnigem Wetter drei Tage
in Bad Zwischenahn am Zwi-
schenahner Meer. „Bei zwei ge-
meinsamen Grillabenden auf
der Terrasse unserer Ferienwoh-
nung verbrachten wir in harmo-
nischer und kameradschaftli-
cher Atmosphäre schöne Stun-
den“, erzählt Lehngut. „Dabei
ließen wir die vielen gemeinsa-

men Erlebnisse bei den Auftrit-
ten, Veranstaltungen und Fahr-
ten noch einmal Revue passie-
ren.“ Bei „einigen Bieren“ haben
man dann einige Seemannslie-
der und Shantys A-Capella an-
gestimmt – und dabei natürlich
auch dem verstorbenen Sanges-
bruder gedacht.
Am nächsten Tag unternahm

die Gruppe dann eine ein-
drucksvolle Schiffstour mit der
weißen Flotte auf dem Zwi-
schenahner Meer. Die Rund-
fahrt wurde mit fachkundigen

Erläuterungen zu den Sehens-
würdigkeiten und Besonderhei-
ten durch den bekannten Mu-
sik- und Fernsehmoderator Lutz
Ackermann begleitet – aller-
dings kam die Stimme natürlich
„nur“ vom Band.
„Insgesamt war es eine tolle

und vergnügliche Wochenend-
fahrt unserer ehemaligen Mu-
sikgruppe, die sicher dazu bei-
getragen hat, unseren Shanty-
Chor Gadenstedt immer in gu-
ter Erinnerung zu behalten“, ist
sich Lehngut sicher. sip

Shanty-Chor Gadenstedt löst sich nach Todesfall auf
Musikalischer Leiter und Mitbegründer Hans-Hermann Tölke verstorben / Letzte Fahrt des Chores ging nach Bad Zwischenahn

Der Abendgottesdienst findet
in der Markuskirche statt. A

Groß Bülten. Auf eine
geänderte gottesdienstzeit
macht Bültens Pastor martin

Blasig aufmerk-
sam.Abwei-
chend von
anderweitigen
Vorankündigun-
gen wird der
gottesdienst
am kommen-
den sonntag,
10. August, in
der markuskir-

che Bülten als Abendgottes-
dienst um 18 uhr gefeiert.
„Dazu sind alle recht herzlich
eingeladen“, sagt Blasig. mu

Bülten: Geänderte
Gottesdienstzeiten

Martin
Blasig

Lengede. Die 2010 gegründete
IGS Lengede sowie die ein Jahr
später zur Oberschule umgewan-
delte Oberschule Söhlde (OBS)
haben sich zu einer engen Zu-
sammenarbeit entschlossen.

„Wir haben
eine Koopera-
tionsvereinba-
rung erarbei-
tet, deren Ziel
es ist, die An-
zahl an leis-
tungsstarken
Schülern an
der OBS Söhl-
de weiter zu
steigern und

das Profilangebot an der für 2016
geplanten gymnasialen Oberstu-
fe in Lengede umfangreicher ge-
stalten zu können“, so Jan-Peter
Braun, Leiter der IGS Lengede.
„Durch die Kooperation kön-

nen wir uns nicht nur im höhe-
ren Leistungsbereich stärker
profilieren, wir gewinnen als
Partner eine IGS im Aufbau, die
sehr kreativ und schülernah ar-
beitet – einfach eine tolle Ergän-
zung zu unserem Angebot“, er-
läutert Uwe Meinhardt, Leiter
der Oberschule in Söhlde. Darü-
ber hinaus erhalten die Söhlder
Lehrkräfte vollständigen Zugang
zu allen von der IGS Lengede für

das obere Leistungsniveau er-
stellten Unterrichtsmaterialien
und Klassenarbeiten. Hinzu
kommen Treffen der Fachlehrer-
teams sowie Maßnahmen zur
Qualitätssicherung im Sekun-
darbereich I beider Schulen.
„Das Schulgesetz definiert die

Integrierte Gesamtschule als
eine Schulform, in der Schüler
des 5. bis 13. Jahrgangs unter-
richtet werden, die Oberschule

als eine Schulform für die Jahr-
gänge 5 bis 10“, erläutert Braun.
Bei beiden Schulformen handele
es sich um integrierte Systeme,
was bedeute, dass sie auf mehre-
re Bildungswege ausgerichtet
seien. „Eine Zusammenarbeit ist
somit naheliegend“, ergänzt
Meinhardt. „Sie ermöglicht den
Schülern den Besuch der Schule
vor Ort, bietet also kürzere
Schulwege, sichert und entwi-

ckelt den Schulstandort in der
Heimatgemeinde und ebnet den
leistungsstärkeren Schülerinnen
und Schülern der Oberschule
denWeg zum Abitur in der drei-
jährigen Oberstufe der Gesamt-
schule.“
Beide Schulen liegen übrigens

nur sieben Kilometer voneinan-
der entfernt. „Die Oberschule
Söhlde ist hervorragend aufge-
stellt“, lobt Braun und verweist

darauf, dass in den vergangenen
Monaten die IGS Lengede be-
reits von den engen Kontakten
profitiert habe, die die Söhlder
Schule mit der Universität Hil-
desheim im Bereich inklusiver
Bildung pflegt. So war es den
Söhldern gelungen, einen inter-
national renommierten und ak-
tuell sehr gefragten Experten für
eine schulinterne Fortbildung zu
gewinnen. mu

Integrierte Gesamtschule Lengede und
Oberschule Söhlde vereinbaren Kooperation

Ein Ziel ist die Ausweitung des Profilangebots an der für 2016 geplanten gymnasialen Oberstufe der IGS

Die Integrierte Gesamtschule Lengede (links) und die Oberschule Söhlde haben eine enge Zusammenarbeit vereinbart. A/2

Jan-Peter
Braun

Die Münstedter Familie beim
Interview vor dem Heli. A

Münstedt. lahstedter auf
erfolgskurs: seit montag
macht eine münstedter
Familie dank der Aktion
„siegen oder Fliegen“ von
Antenne niedersachsen
kostenlosen urlaub auf der
insel Borkum (PAZ berichte-
te). Jeden tag spielen sie
seitdem um 7.37 uhr in der
„moin-show“ mit Wenke
Weber und uweWorlitzer um
einen weiteren urlaubstag –
und das mit erfolg: Die vier
lahstedter konnten sich
bisher jeden morgen im
inselquiz behaupten und sich
so gegen Familien aus
Cloppenburg, esterwegen und
Westoverledingen durchset-
zen. nun werden allerdings
trotzdem die reisetaschen
gepackt, denn die Familie zieht
um auf die insel Juist.
mit einem Hubschrauber war
die Familie von münstedt direkt
auf die nordsee-insel chauf-
fiert worden. Das sorgte in der
lahstedter Ortschaft nicht nur
für – im wahrsten sinne des
Wortes – reichlich Aufsehen,
sondern war auch für die vier
Familienmitglieder ein
unvergessliches erlebnis. mu

Münstedter Familie
weiter erfolgreich


